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Die Zeichnung des Monats
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Wo parkieren von Richard

Dersichere Weg
zum Licht

^
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führt zum XAMAX-Leuchtimpulskontakt für Treppenhausbeleuchtung.
Sein Leuchten zeigt den Weg, und die präzise Knopfführung

garantiert Funktionstüchtigkeit.
Schalter und Impulskontakte, Leuchtschalter und Leuchtimpulskontakte

- das umfangreiche XAMAX-Druckknopfprogramm basiert
auf dem Prinzip des erfolgreichen XAMAX-Druckknopfschalters:
modernes Design, präzise Knopfführung, klar sichtbare Einschaltstellung,

Langlebigkeit.
Das sind Fakten, die bei der Planung zählen. Fakten, die
Architekten, Ingenieure und Elektro-Installateure zu XAMAX geführt
haben. Wie z.B. beim grössten Hotel der Schweiz NOVA PARK,
bei den Top Hotels Zürich und International in Zürich, bei den
Hilton Hotels Zürich und Basel und bei den Eurotels Montreux und
Les Diablerets.

XAMAX-Fabrikationsprogramm:
Elektro-Installationsmaterial, Verteilanlagen, Kondensatoren und
Automatik/Elektronik

xamax
XAMAX AG

HH Birchstrasse2
Tel. 01/466484
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Kohlenheizung Oelfeuerung CUENOD Anti-Smog Brenner

Die Lufthygiene berührt uns alle

Als Pionier in der Entwicklung von Oel- und
Gasbrennern hat Cuenod eh und jeh gegen die
Luftverunreinigung gekämpft. Das obenstehende Schema

zeigt vergleichshalber den Auswurf (Emission)
von festen Bestandteilen bei Kohlen- und
konventioneller Oelheizung, ferner bei Emulsionsbrenner
nach dem ELF-Verfahren.
Ein fortschrittliches Unternehmen darf sich mit dem
Erfolg nie zufrieden geben. Aus diesem Grunde hat
Cuenod für grössere und grösste Oelfeuerungs-
anlagen Emulsionsbrenner nach dem ELF-Verfahren
entwickelt, die ausser den, den Cuenod-Brennern
bereits eigenen Qualitäten wie Sicherheit, Komfort
und Sparsamkeit noch einen grösstmöglichen
Umweltschutzeffekt verleihen.

Dieser Vergleich über die Emissionen ist absichtlich
rein schematisch dargestellt worden. Wenn Sie sich

für weitere Angaben interessieren, schreiben Sie
bitte an die untenstehende Adresse. Wir stellen
Ihnen die gewünschten Unterlagen gerne zu.

Cuenod ist eine Abteilung des Charmilles-Konzerns
und fabriziert Oel-, Gas- und Zweistoffbrenner für
Leistungen von 20000 - 12 Millionen kcal/h,
AntiSmog Emulsionsbrenner für Leistungen von 300 000 -
12 Millionen kcal/h. Ferner stellt Cuenod auch eine
komplette Typenreihe von stopfbüchsenlosen
Umwälzpumpen für Zentralheizungen her.

CUENOD

Ateliers des Charmilles SA, Usine de Chätelaine, Genf
Verkaufsbüros:
Basel, Bern, Biel, Chur, Genf, Horw-Luzern, Lausanne, St. Gallen, Sementina, Glattbrugg-Zürich.

Service-Stationen in der ganzen Schweiz.
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Der neue
Heissluft-Backofen

von Bauknecht
verschmutzt nicht mehr!

Deshalb muss er (auch nach dem grössten Braten)

nicht mehr gereinigt werden
(weder katalytisch noch pyrolytisch)

Die vollkommen neuartige, sensationelle
Problemlösung von Bauknecht
erfüllt allen Hausfrauen einen
grossen Wunschi
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Sauberkeit von Anfang an
Im Heissluft-Backofen des neuen
Einbau- oder Standherd-Modells arbeitet
aktive Heissluft. Ein Gebläse an der
Backofen-Rückwand wälzt erhitzte Luft
etwa 40 mal in der Minute um, so dass
der Braten oder das Backgut ringsum von
Heissluft umspült wird. Wie ein Föhn
bläst ein Ventilator heisse Luft an Braten
oder Kuchen. Und das bedeutet:
Intensiv gelenkte Heissluft muss nicht so
hoch temperiert sein, wie die (lediglich
abstrahlende) Hitze bei herkömmlichen
Backöfen.

Wenn aber die Temperatur nicht so hoch
ist, kann das im Bratgut enthaltene
Wasser nicht schlagartig verdunsten und
die umgebenden Fett-Teilchen mit
sich reissen.

Dann kann aber das Fett auch
nicht spritzen.
Und wenn das Fett nicht spritzt,
kann es nicht «anbrennen».

Deshalb bleiben die
Backofenwände sauber

Der Servletten-Test beweist:
der Heissluft-Backofen bleibt beim
Backen und Braten sauberl

Es scheint unmöglich — aber es ist so.
Der Servietten-Test beweist es: Selbst
der grösste Braten verschmutzt die
Backofenwände nicht. Für diesen
aufschlussreichen Test wurde eine Wand
des Heissluft-Backofens mit einer
weissen Serviette verkleidet.
Nach dem Braten ist bewiesen:
dieser Backofen bleibt sauber. Auf der
Serviette sind keine Spritzflecken
zu sehen.

Im Heissluft-Backofen: Backen auf
4 Blechen gleichzeitig. Auch das Ist neul

L^

Standherd mit Heissluft-Backofen LVR 34
Preis Fr. 1690.—

Heissluft Einbaubackofen EBK 76
Schweizer Norm-Masse
Preis Fr. 1450.—

Der Backofen, der immer sauber bleibt,
Ist eine Sensation für sich. Aber die neuen
Modelle bieten noch mehr Vorteile.

Praktische Wahltasten für
5 Temperaturbereiche.
Man kann alles vergessen, was man
bisher über die verschiedenen Brat- und
Backtemperaturen wissen musste.
Einfach die entsprechende Wahltaste
drücken — schon nach wenigen
Minuten herrscht im Backofen die richtige
Temperatur.

Voll ausnutzbarer Bratrost.

Das kann auf dem Bratrost alles auf
einmal gebraten werden: zum Beispiel
4 grössere Fleischstücke. Oder 6 Entre-
cötes. Oder 8 Filets. Oder 12 Würste.
Oder 2 grosse Poulets, Enten usw.

Vorteile beim Backen und Braten:

Keine aufdringlichen Bratgerüche
Kein Anbrennen
Kein Wenden und Begiessen mehr
Vollraum-Nutzung
Sofort-Temperatur
Vorheiz-Zeiten gibt es nicht mehr
Ideal für Diät-Kost
Fleisch kann ohne Fett gegart oder
gedünstet werden.
Bessere Energieausnutzung
Zeit sparen

^A

Ich wünsche die ausführliche Dokumentation

über die neuen Bauknecht
Heissluft-Backofen

Frau/Frl./Herr
Name

Strasse

PLZ./Ort

Bauknecht AG
5705 Hallwil, Tel. (064) 541771

(Bauknecht
^^^^^^^^ weiss,wasFrauenwünschen!



Hörp
Telefonieren

Keine
mehr beim

dank unserem Spezialhörer
mit eingebautem Miniverstärker!

(Schluss mit «wie bitte?» und
«ich verstehe Sie so schlecht!»)

Dieser Hörer kann ohne weiteres an jeden
Telefonapparat angeschlossen werden. In
seinem Griff ist ein kleiner transistorisierter
Miniverstärker eingebaut, der vom Telefonmonteur
genau nach Ihrer Hörfähigkeit eingestellt wird.
Die Lautstärke können Sie mit einem kleinen
Drehknopf stufenlos regulieren. Ganz Ihrem
Wunsch gemäss stellen Sie lauter oder leiser
ein - auch während des Telefonierens.

GujD

Schon mehr als 15000 Abonnenten telefonieren

in der Schweiz mit diesem Spezialhörer.
Für sie gibt es keine Hörprobleme mehr beim
Telefonieren.

Lassen Sie sich durch den Kundendienst
Ihrer Telefondirektion (Tel. Nr. 13), Ihren
konzessionierten Installateur oder direkt durch uns
beraten. 02.2.202-id

Zellweger AG
Apparate- und Maschinenfabriken Uster
CH-8610 Uster/Schweiz

Telefon 01/87 6711
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Warum sich in den modernen Sarina-Metalldecken
für Dekor, Lüftung und Akustik

mehr Vorzüge vereinigen

V

weil die Platten in Klemmprofilen sitzen und mit
Leichtigkeit montiert und demontiert werden können

weil Sarina-Metalldecken dank der elektrostatischen

Pulverbeschichtung kratzfest, feuerhemmend

und abwaschbar sind
weil Sarina-Metalldecken ideale Kombinationsmöglichkeiten

mit Klimatisations- und Lüftungsanlagen

zulassen
weil sie eine gute Lichtwiedergabe gewährleisten
und der Einbau von Beleuchtungskörpern denkbar
einfach ist

,^m

Leichte Montage

weil Sarina-Metalldecken gleichzeitig auch
Schallschluckdecken sind, d. h. eine schallabsorbierende
Eigenschaft besitzen
weil die quadratischen Platten 62,5 x 62,5 cm und
die Lamellen 100 bis 300 cm messen und auch in

bestehende Räume gleich welcher Art eingebaut
werden können
weil Sarina-Metalldecken wertbeständig,
wirtschaftlich und vorteilhaft sind und sich für Gebäude
jeglicher Arteignen

Montage durch alle bekannten Deckenspezialisten

' '.-4

'
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Empfangsraum und Korridor

->i
2 Senden Sie uns bitte Ihren Prospekt Metallplatten

Ound Lamellen für Metalldecken für Dekor, Lüftung
und Akustik.

03 Sarina-Werke AG 1701 Freiburg Tel. 037 / 22 24 91

Firma

Adresse
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m Fassaden mit Profil
hädrich ag

Unsere Bauelemente aus
Aluminium ermöglichen Ihnen,
Fassaden mit Profil zu gestalten.
Markante Bauten unserer Zeit,
die den Willen des Bauherrn und
die Ideen des Architekten zum
Ausdruck bringen.
Unsere Spezialisten haben Sinn
für individuelle Wünsche und
finden Lösungen für Aluminiumbauten

mit profiliertem
Charakter.

kt

s
*¦ ¦ III Mido SA, Biel

Aluminium-Flügelfenster, Modell HZ 750

H.Weidmann AG, Rapperswil
Pappenfabrik III

Aluminium-Fenster
Modell HZ 750 Metallbau

HZ Konstruktionen
Profilpresswerk

Hädrich AG
8047 Zürich
Freilagerstrasse 29
Tel. 051/5212 52
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kleinster
Grundfläche...
Spindeltreppen von Columbus - stabile,
sichere und bequemeTreppen auf kleinster
Grundfläche! In Räumen wie auch aussen
am Haus sind sie formschön, nützlich und
platzsparend.
Columbus Spindeltreppen werden aus
bestem Aluminium-Druckguss hergestellt.
Sie sind unanfällig gegen Korrosion, von
unbegrenzter Lebensdauer und
verursachen keine Kosten.
Columbus Spindeltreppen werden in 3
Durchmessern fabriziert. Treppenhöhe
nach Wunsch. Verschiedene
Stufenhöhen. Links-oder Rechts
wendelung. Einfache Montage
am Ort.

Auf sv

'
>

Columbus stellt auch Scherentreppen aus
Aluminium und Schiebetreppen aus Holz
her. Verlangen Sie bitte eine ausführliche
Dokumentation.

Columbus Treppen ag
9245 Oberburen

Industriestrasse Tel.(073)5137 55

Coupon
Bitte lassen Sie mir Unterlagen zukommen

Name

Adresse

GSCH 1/73
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Individuelle
Raumtemperaturen

optimaler
Wärmekomfort

Mit Danfoss-Heizkörper-
thermostaten sind Sie
Herr der Raumtemperaturen.

Sie stellen ein, die
Thermostate regeln
genau Ihre Wunschtempe¬

ratur, niemals zu kalt
- niemals zu warm.
Zentrahlheizung allein
macht es nicht. Die Wärme

muss thermostatisch
gesteuert sein.
Das ist Komfort, und
Sie sparen Heizkosten.
Mit Danfoss-Heizkörper-
thermostaten werden
Raumtemperaturen eine
persönliche Sache.
Sprechen Sie mit Ihrem
Heizungsinstallateur.
Er weiss wie einfach
und erschwinglich es
ist, Ihre Heizkörper mit
Danfoss-Thermostaten
zu versehen.

FABRIK AUTOMATISCHER SCHALT- UND REGELAPPARATE

Werner Küster AG
4132 Muttenz 2: Hofackerstr. 71
Tel. 061/42 12 55
1000 Lausanne: Rue de Geneve 98
Tel. 021/25 10 52
8304 Wallisellen/ZH: Hertistrasse 23
Tel 01/93 40 54

Bitte senden Sie uns ausführliche Informationen

Name:

betr. RAV-RAVL 7195

Adresse:

>Vt
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mSssafcss

*s

Canal
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Wenn der Anschluss zahlreicher Verbraucher verlangt
wird (z. B. in Fabrikations-, Montage- und Maschinenhallen),

dann sollte der Strom aus dem Canal verteilt
werden. Aus dem <CANALIS>-Hochstrom- Schienenverteiler.

Vorfabriziert nach dem Baukastensystem. Das
ist wirtschaftlicher. Beweglichkeit in Produktionsabläufen

und -Planungen wird möglich. Umstellungen
sind problemlos.

<CANALIS>-Schienenverteiler lassen sich zeitsparend
und einfach planen und montieren (Schienenkästen bis
zu 6 m). Abgangskästen sind schnell (unter Spannung)
angeschlossen und jederzeit versetzbar. Viele eng
beieinanderliegende Abgangsmöglichkeiten
unterstreichen die Flexibilität. Trotz kompakter Bauweise ist
das <CANALIS>-System anpassungsfähig. Absolut
sicher. SEV geprüft. <CANALIS>-Hochstromverteiler
gibt es von 25 bis 5000 A Dauerlast. Daneben gibt es
weitere Systeme für jeden Einsatzzweck. Z. B. für
Beleuchtung oder auch als Steigleitung für Hochhäuser.

Informieren Sie sich ausführlich. Wir sagen Ihnen alles
über<CANALIS>, beraten Sie gern und unverbindlich.
Verlegen Sie Ihre Stromversorgung per Canal. Und
überlassen Sie <CANALIS> die Verteilung.

Telemecanique
Abt. 9i, Südbahnhofstr. 14c, 3000 Bern, Tel. 031 45 66 81



Wir liebendie

SONNE
und hassenden
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Autobahn-Restaurant Würenlos - Infrastop Gold 40/26
Architekten H.J. Wipf / F. Klaus, Zürich

|-
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Geschäftshaus Aeschenvorstadt. Basel - Phonstop/Infrastop Auresin 39/28
Burckhardt Architekten SIA, Basel

Reformiertes Kirchenzentrum Weinbergh. Luzern - Infrastop Gold 30/23
Arch.-Gemeinschaft Scheuner/Ammann/Baumann/Hodel,'Zug und Luzern



Doch zuweilen stören uns beide.

Vor allem, wenn wir hinter
gewöhnlichen Fensterscheiben
leben und arbeiten. Da
strapaziert der Aussenlarm unsere
Nerven. Da bringt uns der
Sonnenschein zum Schwitzen
Wir fühlen uns unwohl.
Leisten weniger Das Problem
kennt man überall: in Wohnungen

und Büros, in Geschäften,
Hotels, Spitälern, Laboratorien,
Fabrikationsstatten.
Nun kann der Architekt den
schaffen. Aber er kann uns vor ihm schützen. Und auch
die Sonnenstrahlen kann (und darf) er nicht verbannen.
Aber ihre für uns unangenehmen Begleiterscheinungen.
Er kann das mit INFRASTOP-Sonnenschutzglasern und
PHONSTOP-Schallschutzscheiben

INFRASTOP-Sonnenschutzgläser
sind Isolierscheiben mit einer hauchdünnen, reflektierenden

Metallschicht, die - bei grosstmoglicher Lichtdurchlässigkeit

- hervorragenden Schutz gegen Warmestrahlen

Wir lieben die

SONNE
und hassenden

Lärm nicht aus der Welt

bieten. Sie garantieren zudem
Beschlag- und Staubfreiheit im
Scheibeninnern.
Aufgrund des umfangreichen
INFRASTOP-Programms kann
die Licht- und Warmeemstrah-
lung auf die jeweiligen
physiologischen und psychischen
Bedürfnisse abgestimmt werden.

Die unterschiedlichen
Farbwirkungen erlauben
zudem feinste Nuancierungen bei
der Gestaltung der Fassade.

Aber auch wenn es draussen bitter kalt ist, hält INFRASTOP

die Heizungswarme im Raum zurück. Der extrem
gunstige k-Wert von 1,5 kcal/m2 h C entspricht dem einer
beidseitig verputzten 30-cm-Backsteinmauer

PHONSTOP-Isolierscheiben
Die Verglasung ist schalltechnisch das schwächste Glied
der Fassade. PHONSTOP-Isoherglas bringt durch seinen
speziellen Scheibenaufbau bei nur 12 mm Luftzwischenraum

eine mittlere Schalldämmung von 38 dB, beziehungsweise

einen Schallisolationsindex la von 41 dB.

PHONSTOP-Schallschutzscheiben in INFRASTOP-Ausführung-das Glas mit den optimalen Eigenschaften
Denn diese einmalige Kombination vereinigt in sich die den Eigenschaften von Mehrscheiben-Verbundglas Somit
eindrucksvollen Vorzuge von PHONSTOP und INFRA- wird ein Optimum an Schutzmiteinem Minimum an Schutz-
STOP. Eine einzige Isolierglaseinheit bietet also sowohl Vorrichtungen geboten,
den Schallschutzwert von 41 dB, als auch den Sonnenschutz

mit dem hervorragenden k-Wert von ca. 1,5 kcal/ PHONSTOP-Isolierscheiben in INFRASTOP-Ausführung
m2h°C und die unfallverhutenden und einbruchhemmen- sind Spitzenprodukte unter den Isolierscheiben.

Lieferprogramm INFRASTOP PHONSTOP

Auresin
Auresin
Auresin
Gold
Gold
Silber
Bronze
Bronze
Grau
Grau

*66/44
49/34
39/28
40/26
30/23
36/33
36/26
22/15
42/48
47/51

k-Wert 1.51 kcal/m2 h°C 36 dB
k-Wert 1,53 kcal/m2 h°C 36 dB
k-Wert 1,45 kcal/m2 h°C 36 dB
k-Wert 1,46 kcal/m2 h°C 36 dB
k-Wert 1,49 kcal/m2 h°C 36 dB
k-Wert 1,53 kcal/m2h°C 36 dB
k-Wert 1,53 kcal/m2 h°C 36 dB
k-Wert 1.44 kcal/m2 h°C 36 dB
k-Wert 2,48 kcal/m2 h°C 36 dB
k-Wert 2.51 kcal/m2h°C 36 dB

38 dB
38 dB

38 dB

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere

Scha
Scha
Scha
Scha
Scha
Scha
Scha
Scha
Scha
Scha

lldämmung
lldämmung
lldämmung
lldämmung
lldämmung
lldämmung
lldämmung
lldämmung
lldämmung
lldämmung

I.Zahl: Lichtdurchlassigkeit
2. Zahl: Gesamtenergiedurchlassigkeit

36 dB 38 dB Schallisolationsindex la
38 dB 41 dB Schallisolationsindex la

/ Senden Sie uns Dokumentations-Matenal über

D INFRASTOP-Sonnenschutzglas

n PHONSTOP-Isoherglas

Name:

Adresse:

FLACHGLAS AG
DELOG-DETAG Willy Waller • Oberallmendstrasse 16 • 6300 Zug

Generalvertretung:
Willy Waller

Oberallmendstrasse 1 6

6300 Zug
Telefon 042/31 25 66



Die spezifischen Eigenschaften
von VETROFLEX PB Bauplatten:

Die interessieren den Architekten

¦ hohe mechanische
Widerstandsfähigkeit

¦ verschiedene Raumgewichte
für optimale Lösungen

¦ erschütterungsfest,
volumenbeständig

Die interessieren den Bauherrn

¦ hoher Schallabsorptionsgrad

¦ hoher Wärmeleitwiderstand

¦ unbrennbar, unverrottbar,
unzersetzbar

Die interessieren den Bauunter-
?hr

¦ selbsttragend, leicht

¦ rationelles Plattenformat

¦ leichte Verarbeitung auch
mit Messer oder Schere

VETROFLEX PB Bauplatten sind
kurzfristig lieferbar durch den
Fachhandel

*i
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Bei der Entwicklung unserer
VETROFLEX-Bauplatten

¦Hill' teVerarbeitung geachtet

wir
sonaern

aben auch an den Menschen gedacht
der in den Häusern wohnt.

¦VETR o FLE4

Glasfasern AG, Gewerbestrasse, 8155 Niederhasli ZH
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Oberflächen-Entwässerung, neu durchdacht:

Q

.1

Esgibtschwere Rinnen. Die man mitKranen
hebt undsenkt.Undmit vielen Männern

in vielen Stunden verlegt. Unddie trotzdem
nicht mehrkönnen,aberam Ende vielmehr
kosten als die leichten ACO-DRAIN-Rinnen.

ACO-DRAIN®-Rinnen lösen
überall das Problem der
kontinuierlichen Oberflächen-Entwässerung:

_
ACO-DRAIN®-Rmnensind

Fertigelemente aus Polyester-
Beton und deshalb nur15-26kg
schwer. Ein Mann alleine trägt
und verlegt sie. Ohne Einschalen
und Ausschalen. Ohne
zeitraubende Gefälle-Berechnungen
an Ort und Stelle und ohne
zusätzliche Arbeiten für den
Ablauf, weil Gefälle und Ablauf
bereits in der Rinne eingebaut
sind. Und durch blosses
Zusammenstecken reiht er die einzelnen
Elemente ohne Mörtelstau
aneinander.

So werden mit ACO-DRAIN®
bis zu 60% der Verlegekosten
eingespart.

ACO-DRAIN®-Rinnen haben
durch das Bindemittel Polyester-
Harz eine grössere Festigkeit und
ein dichteres Gefüge: Sie nehmen
kein Wasser auf. Sie sind auch

v>

|
-
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frost- und chemikalienbeständig
und können nicht rosten. Sie
haben eine glatte Oberfläche und
einen günstigen Querschnitt: Das
Wasser fliesst rascher ab, und die
Rinne reinigt sich selbst.

Ausser den 42 verschiedenen
ACO-DRAIN®-Rinnen-Elementen
gibt es 5 Rostausführungen in
verschiedenen Materialien. Für
jede Belastung und immer
gefällig fürs Auge.

Das ACO-DRAIN®-Baukasten-
system wird in der Schweiz
hergestellt. Es ist seit Jahren
erprobt.

Wann stellen Sie es auf die
Probe? Rufen Sie uns an.

Nur Rinnen mitdem Namenszug
ACO-DRAIN haben alle Vorteile
dieses Systems.

Studer+Thomann $
CO

8134 Adliswil, Webereistrasse 56/58 ™

Telefon01-910623,Telex54081 m

Auslieferungslager und Verkaufsstellen in der deutschen Schweiz: Aarau: Richner AG • Basel Handelsgenossenschaft des Schweiz. Baumeisterverbandes

¦ Bern_ Handelsgenossenschaft des Schweiz Baumeisterverbandes ¦ Biel: Baubedarf+Holz AG ¦ Chur Baubedarf Zürich AG • Frick:
Baumaterialien AG ¦ Gebenstorf Baubedarf Zürich AG ¦ Luzern Handelsgenossenschaft des Schweiz Baumeisterverbandes - Reqensdorf Baubedarf
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IKmex-Armaturen in der Praxis.
Im Bad, in der Dusche, auf dem Waschtisch, in der Küche. Einfach überall.
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Zum Beispiel die Waschtischbatterie: Die Neoperl-Mischdüse erzeugt ein angenehmes, nicht spritzendes
Luft-Wasser-Gemisch. Elegante, funktionelle Form, praktischer Schwenkauslauf, tadellose Kupfer-Nickel-

Verchromung sind auch hier typische Qualitätsmerkmale.
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Blickpunkte der
Öffentlichkeit

\/
0/y

-.fr..-I
Leichtmetall-Fassaden stehen überall im Blickpunkt der
Öffentlichkeit. — Von einer Leichtmetall-Fassade erwartet

die Bauherrschaft eine gewisse repräsentative
Wirkung. Darüberhinaus verlangt sie, dass die Fassade
zweckmässig, dauerhaft, im Unterhalt anspruchslos und

preisgünstig ist. - Der Architekt, der die Fassade zu

projektieren hat, wünscht über Bauelemente zu verfügen,
die eine Vielfalt von Gestaltungsmöglichkeiten zulassen.
Das SESSA-NORM Leichtmetall-Fassadensystem wird
allen diesen Ansprüchen gerecht: Es bietet
Gewähr für optimal freie Planung und Gestaltung,
garantiert kurze Montagezeiten und bürgt für Qualität,

einwandfreie Isolation und saubere Anschlüsse.
SESSA-NORM Leichtmetall-Fassaden: Zu Recht
Blickpunkte der Öffentlichkeit. Auf Wunsch senden wir
Ihnen gerne detaillierte Unterlagen zu.

m

Aegertenstr.16
8003 Zürich

Sessa-Norm
Zukunfts-Norm
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Der leichteste Dachgarten

optima¦ Dachgarten
Leicht im Gewicht - leicht im Preis

schwer in der Qualität
Ab 50 kg/m bei 12 cm Schichthohe für Rasenflache.

Kosten: ca. Fr. 30- bis 45.- per m2 für Rasen.
Ausfuhrung: technisch perfekt nach dem optima-System

d\«P
u/uru iun»utfuiü/rrc.t

<? Jr \°>optima Filtermatte
p.%%%-l'S'°. 3 O O O /Dramageschicht aus LECA #/Äcf x>Beratung in allen Fragen über Dachgarten

Verlangen Sie unsere detaillierten Unterlagen. <ff?J>optima HansGilgen
4104 Oberwil, Telephon 061 - 5410 04 *v



Ein Name geht von Mund zu Mund: VARIOSA
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Für Interessenten, die über Variosa weitere Informationen
wünschen, genügt ein Telefonanruf, und sie erhalten sofort
die Spezial-Dokumentation.

PRAR UUI Rl AP 8°23 Zürich 1' Sei|ergraben 61, Ausstellung Tel. 01/32 57 88-89
U lliHB "¥¥ I LU I HU 8902 Urdorf b. Zürich, Büro, Lager, Versand Tel. 01/98 76 67-68

fc.
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FLYGT

TAUCHPUMPEN
fördern Fäkalien,
Abwasser und Schlamm

In der Schweiz stehen Tausende von FLYGT-Abwasser-
Tauchpumpen in ununterbrochenem, härtestem Einsatz.

FLYGT-Abwasser-Tauchpumpen sind

- preisgünstig in der Anschaffung
- wirtschaftlich im Betrieb
- praktisch wartungsfrei
- mit trockenlaufsicheren Motoren und Hartmetall-

Wellendichtungen ausgerüstet
- schockgeprüft für Zivilschutzbauten

FLYGT-Abwasserpumpen sind als Spitzenprodukte
bekannt und werden für Leistungen von
200 bis 30000 l/min hergestellt.
Verlangen Sie Unterlagen.

CARL HEUSSER AS
TAUCHPUMPEN
CHAM ZG + LUCENS VDP7I TELEFON 042/3632 22-24



Holiday Inn and Movenpick
Zürich Airport

W%
Ganzmetall-Raffstoren
Lamellen-Raffstoren
Lamellen-Rollstoren
Vertikallamellenstoren
Markisenanlagen
Normmarkisen
Balkonstoren
Ausstellstoren
Verdunkelungsanlagen
Zentralsteuerung
Gross-Schirmanlagen

SÜgnkerCL
>ren.

ftretungen: Basel,
Bern, Biel, Camorino,

Geneve, Neuchätel,
Chur, Solothurn,
Fribourg, Lausanne,
Luzern, St.Gallen,
Sion,Winterthur, Zürich

¦¦•fr
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Die Architekten:
R. & B. Winker
dipl. Architekt BSA/SIA

Sachbearbeiter:
H.-Ch. Brandenburg
dipl. Architekt ETH

Generalunternehmer:
Oerlikon Bührle Immobilien
AG Zürich

Foto J. Stieger, Kaiserstuhl

Emil Schenker AG
Storenfabrik
5012 Schönenwerd
Tel. 064/4143 43
Telex 68526
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Das SCHENKER-PROGRAMM:

1 Lamellen-Rollstoren
2 Raffstoren 5O/58/8O mm

3 Ganzmetall-Storen
4 Zentralsteuerungen
5 Verdunklungsstoren
6 Vertikal-Lamellenstoren
7 Balkon- und Ausstellstoren
8 Markisen
9 Gross-Schirmanlagen

Verlangen Sie bitte
unsere detaillierten
technischen Unterlagen

SCHENKER-STOREN in
Schönenwerd Bern Basel
Biel Camorino Chur
Fribourg Geneve Lausanne
Luzern Neuchätel Solothurn
St. Gallen Sion Winterthur
Zürich

Schenker,
ren.
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Emil Schenker AG Storenfabrik
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5012 Schönenwerd 06h/K~L 4j 43
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2. sympathisch
Sympathisch ist vor allem
die klare Linie des Inter-
domo-Sortimentes.
Von der Luftschraube bis
zum Hochleistungskessel,
gilt das Prinzip der
rationalen Denkweise.
Die technische Leistung
sowie die praktische
Anwendung stehen in
unmittelbarem Verhältnis zur
Wirtschaftlichkeit.

Sympathisch beurteilt der
Installateur die
unkomplizierte Bauweise der
Interdomo Bauteile.
Der logische Aufbau
erleichtert seinenArbeitsab-
lauf, verunmöglicht
Fehldispositionen und lässt
ihn genau kalkulieren.

Sympathisch, weil klar
und übersichtlichtlich,
sind die Arbeitsunterlagen
für den Heizungs-Ingenieur

und -Techniker.

Sympathisch stellen sich
Architekten zu den
raumsparenden Abmessungen
und den gefälligen
Formen der Interdomo-Hei-
zungs-Bauteile. Sowohl

Kessel wie auch
Heizkörperfügen sich harmonisch
in das architektonische
Gesamtkonzept.
Interdomo Produkte haben die
wunderbare Eigenschaft,
dass sie nur da auffallen,
wo sie fehlen.
Sympathisch beurteilt
der Bauherr die Betriebs-
sicherheitund Wirtschaftlichkeit

sowie die günstigen
Investitionskosten.

Sympathisch ist schliesslich
das Bewusstsein,

über einen stets und
jederzeit funktionierenden
Service verfügen zu können.

Ganz egal, ob Sie
nun in Bern, Genf, Zürich
oder Bosco/Gurin zuhause
sind. Interdomo ist immer
in Ihrer Nähe, vorausgesetzt

Sie wohnen innerhalb

von Europa.

»¦U
£ ^SBiSSSSSfr'

M„»D<

Stellen Sie in Zukunft
höhere Ansprüche;
die Heizungsanlage ist
nur dann perfekt,wenn sie
in keiner Weise auffält.
Testen Sie die Interdomo-
Produkte bevor Sie sich
dafür entscheiden.

Wir wollen, dass unsere
neuen Kunden von der
Güte der Interdomo-Produkte

so überzeugt sind
wie unsere bestehenden
Kunden - und wir selbst.

Interdomo-Produkte sind
auf jeder wichtigen
Fachmesse in Europa ausgestellt.

Gleichzeitig sind
die Interdomo-Produkte
auf den Baumessen von
Bern, Basel, Luzern und
St. Gallen sowie in unserer

Zentralaustellung in
Münchenbuchsee bei
Bern, ganzjährlich zu
besichtigen.

Wenn Sie in Zukunft bei
jeder Heizungsofferte
Interdomo-Produkte in
Vergleich ziehen, werden
Sie durch dieses Inserat
eine Erfahrung machen,
die Geld wert ist.

Verlangen Sie unsere
Dokumentation.

INTERDOMO
Ein Europäer in allen Heizungsdimensionen

Interdomo SA Suisse Bernstrasse 101 3053 Münchenbuchsee Bern Telefon 03186 2211
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Spieglein, Spieglein*
an derWand...

^Doppel-Spiegel-Doppel-S<hrank«egrostar
- Doppelspiegel: aussen und innen je 2 Kristallglasspiegel

¦ Doppelschrank: grosszügiges Platzangebot, 2 Steckdosen,
über die ganze Breite gleichmässiges,

gutes Licht (40 Watt Fluoreszenz)
EgrostarNr.12030 -dieverblüffend

preisgünstige Lösung
(Richtpreis unter Fr. 400.-

»

egro
EgloffÄCo. AG, Metallwarenfabrik, 5443 Niederrohrdorf,Tel. 056/3 3133

Verkauf durch den Sanitärgrosshandel.
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Der unsichtbare
Wetterschutz von

i Sadolins: _

'" w

„top coat farblos"
die neue Methode

Sadolins „top coat" gibt es jetzt farblos. Für Aussenanwendung wird es den bunten Sadolinstönen
beigemischt. Diese neue Methode schwächt die herrlichen Farben nicht ab. Ein zusätzlicher
Wetteranstrich erübrigt sich. Das Holz bleibt wirksam und anhaltend geschützt: gegen Sonne, Wind,
Regen und Schnee. Sadolins hat jahrzehntelange Erfahrung. Mit der Methode „top coat farblos" setzt
es einmal mehr eine Pioniertat auf dem Gebiet des Holzschutzes.

Ich will alles über die neue Wetterschutzmethode „top coat farblos" wissen. Bitte senden Sie mir die Spezialdokumentation.

Name:

>g
Adresse:

Tobler + Co. AG, Chemische Fabrik, Industriestrasse 2, 9450 Altstätten Telefon 071 75 2252
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Der neue ]

Faltenradiator
ifr :fr

SIRIUS 72
kombiniert
wie kaum ein anderer

Konvektions- und
Strahlungswärme.

bbbib ib ib.b

O O
VON ROLL AG
Departement Apparate
Sektor Heizung Tel. 062 761701
4702 Oensingen 761021

cilwitrci Das Flachdachabschluß¬
profil der modernen Dachterrasse

Verlangen Sie
Prospekte und Muster
bei der

GENERALVERTRETUNG

picillon
¦ et Cie S.A.

1002 Lausanne
14, rue Centrale
Tel. 206441, tölex 24591

1023 Crissier
29, route de Busigny
Tel. 341616

Offizielle Vertreter:

Baustoffe AG
Jacob-Burckhardt-Straße 86
4000 Basel
Telephon 061 34 26 26
Telex 62193

f

0^o
°0 O

o^°g5° Q

ob 3c0Qes

- einfach

- kein Schweißen

- robust

- leicht montierbar

- wasserdicht

- endgültig

- keine Reparaturen

- keine Unterhaltskosten

- formschön

Alphons Glutz-Blotzheim AG
Muttenstraße 13
4500 Solothurn
Telephon 065 2 36 66
Telex 34209

Molinari SA
Casella postale
6900 Lugano
Telefono 091 51 67 21/26
Telex 79175

Noverraz & Cie S.A.
25, rue Chantepoulet
1200 Geneve
Telephone 022 32 90 28
Telex 22518

Georg Streiff & Co. AG
St.-Galler-Straße 172
8400 Winterthur
Telephon 052 23 71 31
Telex 76359

Mineralfaserdecken
Isolag, AG für Decken und Isolierungen
Seestr. 355
8038 Zürich
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Wir bauen bunte
Wände gegen den

grauen Alltag.
Denn der Alltag ist grau

genug: Darum liefern wir unsere
HOESCH TRAPEZPROFILWAND

in 40 Standard- und
Sonderfarbtönen.

Und wenn wir Wände
bauen, brauchen wir keine Steine,
keinen Sand, keinen Zement
und keine Maurer. Wir haben die
HOESCH TRAPEZPROFILWAND.

Ein großflächiges,
bandverzinktes und farbig
oberflächenveredeltes Leichtbau-
elementfürein-und doppel-
schalige Wandkonstruktionen.
Mit und ohne Wärmedämmung.

Trotz extremer Länge bis
18 m hat dieses Element ein
geringes Eigengewicht. Es läßt
sich bequem tragen, heben und
montieren.

So baut man großflächige
Wände ohne großen Aufwand.
Und das bei jedem Wetter und zu
jeder Jahreszeit. Schnelles,
wetterunabhängiges Bauen spart Zeit
und senkt die Baukosten. Außerdem

sind HOESCH TRAPEZPROFILE

auf lange Sicht

^~

wartungsfrei, weil sie einen
ausgezeichneten Korrosionsschutz
bieten: Durch Kunststoff-
beschichtung. Außerdem bietet
nur Hoesch die Tedlar®-PVF-
Folienbeschichtung (Platal®T).

Wenn Sie also ein Objekt
planen, nutzen Sie unser
technisches know-how und
unseren umfassenden Service von
der Planung bis zur
Durchführung. Und nutzen Sie den
Vorteil der HOESCH
TRAPEZPROFIL-WAND. Nicht nurgegen
den grauen Alltag. Schreiben Sie.

Wir antworten sofort. Oder rufen
Sie uns an. Denn Zeit ist Geld.

HOESCH
Hoesch Siegerlandwerke AG
Verkauf HOESCH BAUTEILE
59 Siegen, Postfach 46
Tel.:(0271)55137

Generalvertretung Schweiz:
Stüssibau AG
8044 Zürich, Voltastr. 69
Tel.: 01 4762 32

HOESCH
TRAPEZPROFIL

WAND

HOESCH TRAPEZPROFIL-WAND

HOESCH BAUTEILE
HOESCH TRAPEZPROFIL-DACH, HOESCH-isodach«, HOESCH TEKTAL®-DACH, HOESCH TRAPEZPROFIL-WAND,

HOESCH-isowand®, HOESCH-isowand»T, HOESCH TRAPEZPROFIL-DECKE, HOESCH INNENWAND
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wetterfeste Raffstoren normavent®

Moderne Bauten verlangen einen formschönen,
witterungsbeständigen Sonnen- und Wärmeschutz.
Betriebssichere Lamellenstoren, die eine gute
Fensterabschirmung gewährleisten.
normavent® Raffstoren ermöglichen dank verschiedenen

Lamellenbreiten, 55 oder 80 mm, eine individuelle
Anpassung an die baulichen Gegebenheiten.

mit 55 oder 80 mm breiten,
gebördelten Lamellen
Stabile Lamellen aus Aluminium-Speziallegierung,
beidseitig nach unten randgebördelt, einbrennlackiert,
Lagerung der Lamellen in starken, wasserabstossen-
den Leiterkordeln aus Terylene sowie seitliche,
geräuscharme Führungen durch eloxierte Aluminium-
Profile gewährleisten eine lange, wartungsfreie
Lebensdauer.
Bedienung durch Gelenkkurbel oder Motorantrieb.
Montage durch unser Fachpersonal.

Verlangen Sie den Besuch unseres Beraters oder
die Dokumentation mit den Einbauplänen im Massstab
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Metallbau AG Zürich norm
Anemonenstrasse 40, 8047 Zürich
Telefon 01-546700

Vertretungen und Servicestellen in
Basel, Bern, Lausanne, Locarno, Luzern, Solothurn,
St. Gallen.



Endura super IVrtl
Der Textilbelag höchster Klasse — einzigartig in seiner Struktur und

revolutionär in seiner Konstruktion. Endura super bietet viel Gehkomfort und die Vorteile leichter Reinigung. Es gibt
keinen Raum, wo er nicht liegen könnte. Erhältlich ab Fr. 34.-— per m2 unverlegt in jedem BELCOLOR-Fachgeschäft.
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bElcal
TeppicheTapis

Belcolor Teppich AG 9015 St.Gallen-Winkeln Telefon 071 312121
Import und Grosshandel von Teppichen und Bodenbelägen
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Aluminium
_ Decken.
Besser

gesagt

LUXALON
Aluminium-Decken.

®

Technikum Rapperswil.LUXALON®-Paneeldecke Typ J34 H

Besser gesagt, weil LUXALON®-Alumi-
niumdecken die bessere Lösung sind Als dekorative

Akustik- und Luftungsdecken. Weil sie hohe
Korrosionsfestigkeit bieten, weil sie schnell montiert

werden können, weil sie ideale
Gestaltungsmöglichkeiten bieten, weil Leitungen und Installationen

immerzugänglich bleiben.
Denn LUXALON®-Aluminiumdecken sind

einbrennlackierte Aluminiumpaneele, die auf
einbrennlackierte Aluminiumtragschienen geklemmt
werden. In vielen Farben. In vielen Profilformen,
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Carrefour B'uqq LL

LUXALON®-Aluminiumdecken sind nicht
nur die bessere Lösung, sie sehen auch wie die
bessere Lösung aus In Schulen, Bürogebäuden,
industriellen Bauten, Krankenhäusern, Supermärkten,

Hallenbädern, Hotels, Sportanlagen usw.
Schreiben Sie uns, wenn Sie mehr

darüber wissen wollen. Wir sagen Ihnen gerne alles
über Aluminiumdecken. Besser gesagt über
LUXALONs>-Aluminiumdecken.

AuloPahnrestaurant Würenlos
LUXALON®-Fassadenverk e düng Typ 150 Flals Decke montiert)

eingetragenes Warenzeichen vonlJO Hunter Douglas Luzern

Ausführliche Unterlagen durch

schncirioncn
Schneider + Co. AG. Isolierum
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